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22. Februar 2010 

Newsletter Nr. 5 der Bildungsregion Kreis Paderborn 
 

Inhalt in Kürze 

• Termine 

• Der Arbeitskreis der Schulformvertreter hat die drei Vertreter der Schulen im 
Leitungsteam der Bildungsregion bestätigt. 

• Die Informationsveranstaltung für das Projekt „MINT im Übergang von der Grundschule 
zur weiterführenden Schule“ findet am 22. April 2010 statt. 

• „Lernumgebungen erfolgreich gestalten“ – Prof. Wahl gestaltet einen Workshop für 
Schulleiter am 9. Juni 2010 

• Sechs Schulen entwickeln ihr Konzept zur Berufsorientierung zusammen mit dem 
Bildungsbüro weiter. 

Termine 

Februar  

26. Treffen des Steuerkreises im „Werkstattjahr“ 

März  

3. Erster Workshop für die Schulen im Projekt zum Übergang von der Schule in 
den Beruf 

5.  Anmeldeschluss für den „Qualitätszyklus“ 

5. Arbeitskreis der Schulträger 

9. Informationsveranstaltung zum Projekt „Mit Sprache Brücken bauen“ für Kitas 
und Grundschulen – nur für angemeldete Teilnehmer! 

10. Zweiter Workshop für die Schulen im Projekt zum Übergang von der Schule in 
den Beruf 

16. Auftaktveranstaltung des Projektes „Bildungsbotschafter“ in der Stadt Delbrück 

18. Workshop zur „Datenerhebung“ für die Schulen im „Qualitätszyklus“ 

22. Sitzung des Lenkungskreises 

23.  Workshop für Schulleiter im Rahmen des Qualitätszyklus 

29.3.-9.4. Osterferien 

April  

22. Informationsveranstaltung für MINT im Übergang von der Grundschule zur 
weiterführenden Schulen 

29. Steuerkreis Werkstattjahr 

29. Arbeitskreis der Schulformvertreter 

Mai  

31. Steuerkreis Werkstattjahr 
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Juni  

9. Prof. Wahl: „Lernumgebungen erfolgreich gestalten“ 

10. Beirat „Schule-Beruf“ des Schulamtes Paderborn und der Agentur für Arbeit 

Weitere Infos zu den Terminen und Projekten erhalten Sie auf der Webseite: 
http://www.kreis-paderborn.org/kreis_paderborn/ 
themen_des_landrates/bildungsregion/index.php?WSESSIONID=31ee23f56debf3a6b65d66
ee8d543b28 

Der AK der Schulformvertreter bestätigt die drei Vertreter der Schulen im 
Leitungsteam der Bildungsregion 

Heike Rebbert (Grundschule  Karlschule), Ferdi Brüggemann-Sina (Realschule Schloss 
Neuhaus) und Andreas Czorny (Helene-Weber-Berufskolleg) werden weiterhin die 
Interessen der Schulen im Leitungsteam der Bildungsregion Paderborn vertreten. Dies hat 
der Arbeitskreis der Schulformvertreter am 17. Februar 2010 in seiner Sitzung beschlossen. 
Die drei Schulleiter waren bisher vorläufig benannt und nahmen Sitz und Stimme im 
Leitungsteam wahr. Der Arbeitskreis hat zugleich beschlossen, dass das Mandat bis zum 31. 
Juli 2011 gelten soll. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Brüggemann-Sina, T: 05254 80183 oder 
f.brueggemann-sina@paderborn.de. 

 

Die Informationsveranstaltung für das Projekt „MINT im Übergang von der 
Grundschule zur weiterführenden Schule“ findet am 22. April 2010 statt 

In der Bildungsregion soll ein Netzwerk von Grundschulen und weiterführenden Schulen 
erproben, wie mit einem Spiralcurriculum für die Klassen 3-7 und Kompetenzrastern in den 
MINT-Fächern (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik) der Übergang von 
Primarstufe in die Sek I so gestaltet werden kann, dass alle Kinder einen guten Anschluss 
finden. 

Zur Informationsveranstaltung am 22. April 2010 lädt das Bildungsbüro herzlich ein. Bitte 
merken Sie sich den Termin vor. Eine detaillierte Einladung folgt. 

Infos: pia.ewers@kreis-paderborn.de, T: 05251 308 585 

 

„Lernumgebungen erfolgreich gestalten“ – Prof. Wahl gestaltet einen Workshop für 
Schulleiter am 9. Juni 2010 

Bitte merken Sie sich den Termin vor! Prof. Dr. Diethelm Wahl (Psychologie und 
Erwachsenenbildung) zeigt beispielhaft, wie erfolgreiche Lernarrangements aussehen, 
begründet dies mit aktuellen Forschungsergebnissen und weist Wege zur Implementation in 
den Unterricht. 

Er hat die Inhalte des Workshops wie folgt beschrieben: 
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„Wirksamer Unterricht auf der Basis aktueller lernpsychologischer Ergebnisse ist so zu 
gestalten, (1) dass kollektive Lernphasen zeitlich eng begrenzt werden, (2) dass aktivierende 
und zugleich klar strukturierte Phasen der individuellen Auseinandersetzung mit der 
Thematik "eingeschoben" werden (sog. Sandwich-Prinzip), (3) dass Wissen mit gedanklichen 
Landkarten systematisch vernetzt wird und (4) dass zu Beginn des Lernprozesses ein 
grundlegendes Verständnis für die kommenden Inhalte geschaffen wird durch sogenannte 
"Advance Organizers". 

Die Entwicklung der Unterrichtsqualität in Bildungsregion und Schule ist langwierig und muss 
deshalb auf lange Zeiträume hin angelegt werden. Erfolgreiche Modelle arbeiten mit (a) einer 
Abfolge von kurzen Präsenz- und langen Transferphasen, (b) umgrenzten Vorsatzbildungen, 
(c) kollegialer Unterstützung in Form von Praxistandems bzw. Fachgruppen / Klassenteams 
(d) sowie klaren inneren Bildern erfolgreicher Lernumgebungen.“ 

Infos: oliver.vorndran@kreis-paderborn.de, T: 05251 308 582 

Sechs Schulen entwickeln ihr Konzept zur Berufsorientierung zusammen mit dem 
Bildungsbüro weiter. 

Das Leitungsteam war in den Beratungen zum Übergang Schule-Beruf im Herbst zu dem 
Schluss gekommen, dass ein „Generalkonzept“ für alle Schulen im Kreis nicht geeignet ist, 
um die Berufsorientierung an den Schulen weiter zu entwickeln. Vielmehr sollte das 
Bildungsbüro mit möglichst allen Schulen einer Gemeinde oder eines Stadtteils jeweils 
einzeln ins Gespräch gehen.  

Sechs Schulen machen sich nun mit dem Bildungsbüro auf den Weg, davon vier aus dem 
Stadtteil Paderborn-Schloss Neuhaus: 

• Hauptschule Mastbruch 

• Realschule Schloss Neuhaus 

• Hermann-Schmidt-Schule 

• Sertürner-Schule 

• Kilianschule 

• Hauptschule Schlangen-Bad Lippspringe 

Zum Auftakt des Projektes finden zwei Workshops statt. Im ersten Workshop am 3.3. wird 
der Ablauf koordiniert und die Schulen bestimmten Evaluationskriterien für das Projekt. Im 
zweiten Workshop am 10.3. vereinbaren die Schulen und das Bildungsbüro, welche Aspekte 
für die Dokumentation der Berufsorientierung relevant sein sollen. Schulbesuche und 
Dokumentation der Berufsorientierung beginnen im April, die Zielvereinbarungen sollen im 
September geschlossen werden. Bei Bedarf stellt das Bildungsbüro für den Gegenstand der 
Zielvereinbarungen Ressourcen zur Verfügung oder vermittelt diese. 

Infos: walter.roevekamp@kreis-paderborn.de, T: 05251 308 583 

 

Falls Sie Fragen haben, rufen Sie uns gerne an!  

Mit besten Grüßen, Ihr Team im Bildungsbüro 
 
Oliver Vorndran, Kreis Paderborn, Amt 40, Leiter des Bildungsbüros der Bildungsregion Paderborn 
Haus der Bildung, Bahnhofstraße 25, 33102 Paderborn, Tel.: +49 52 51 308-582, oliver.vorndran@kreis-paderborn.de 


